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Ausgabe 2/2008Kundenzeitschrift der Raiffeisenbank Kastellaun eG

Lesen Sie in dieser Ausgabe:
� Finanzkrise - Ihr Geld ist bei uns sicher
� Zusatzverlosung Gewinnsparen
� Nicht richtig versichert? 

Jetzt Kfz-Tarife vergleichen
� Neuregelung 

Wohnungsbauprämie/Wohn-Riester
� Abgeltungssteuer - Jetzt handeln!
� Sterne des Sports - HSG siegt auf Kreisebene
� 39. Jugendmalwettbewerb 2009
� Neue Azubis
� Neuer Kollege der R+V
� Praktikantin aus Fernost
� Betriebsjubiläen
� Öffnungszeiten/Impressum

Vier Stärken, die dafür sprechen, jetzt Kunde 

der Raiffeisenbank Kastellaun zu sein.
In schwierigen Zeiten sind wir Ihr starker Partner !

1. Genossenschaftsidee
Von unseren rund 10.200 Kunden sind mehr als 2.700 zu-

gleich Mitglieder, also Teilhaber, ihrer Bank. Die Mitglied-

schaft begründet nicht nur die Rechtsform der „einge-

tragenen Genossenschaft“ (eG). Sie gibt der Genossen-

schaftsbank zugleich den konkreten Auftrag der Mit-

gliederförderung. Dazu bietet die Raiffeisenbank Kastel-

laun gerade auch dem Mittelstand eine breite Palette an

Finanzdienstleistungen aus einer Hand an. Ermöglicht

wird dies durch die enge Zusammenarbeit mit leistungs-

fähigen Spezialinstituten im genossenschaftlichen Fi-

nanzVerbund.

2. Unabhängigkeit
Die Raiffeisenbank Kastellaun ist wirtschaftlich unabhän-

gig und muss sich nach den Wünschen ihrer Mitglieder

richten. Die sind es auch, die als Teilhaber der eigenen

Bank vom erwirtschafteten Erfolg profitieren. Und sie

sind es, die Dank ihres Mitspracherechts auch in Zukunft

gleichberechtigt den unabhängigen Kurs der Raiffeisen-

bank Kastellaun mitbestimmen. Das macht die Raiffei-

senbank Kastellaun zu einer echten Alternative, gerade

in Zeiten globaler Märkte.

3. Stabilität
Das Vertrauen der Bankkunden in die Sicherheit ihrer

Einlagen ist ein hohes Gut. Darum gehen die freiwilligen

Sicherungssysteme der Bankenverbände über den ge-

setzlichen Mindestschutz hinaus. 

Zu dem besonderen, garantierten 100-%-Schutz, den al-

le Einlagen bei der Raiffeisenbank Kastellaun genießen,

informiert die Sicherungseinrichtung des Bundesverban-

des der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken

unter: www.bvr.de/SE.

4. Nähe
Die 53 Mitarbeiter und 8 Bankfilialen garantieren Ihnen

beständige und nahe Beratung vor Ort. 

Insgesamt 10.200 Kunden und davon über 2.700 Mit-

glieder müssen sich nicht ständig an neue Gesichter und

neue Namen ihrer Bank gewöhnen. 

Auch erreichen Sie uns nicht nur im Internet, sondern

persönlich vor Ort.
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Ist Ihr Geld bei der Raiffeisenbank sicher?

Finanzmarktkrise ohne Ende?
In den Medien wurde in den letzten

Wochen ständig über die "Finanz-

marktkrise" berichtet. Wie kam es ei-

gentlich dazu? Was sind die Folgen

und wie sicher sind Ihre Geldeinlagen

bei der Raiffeisenbank Kastellaun eG?

Am Anfang stand der Traum vom ei-

genen Haus. Die USA erlebten bis

2006 einen beispiellosen Immobilien-

boom mit steigenden Preisen. Ein

Haus auf Pump zu kaufen und bald

mit Gewinn zu verkaufen war leicht

verdientes Geld. Auch Banken, Anle-

ger und Kreditvermittler verdienten

daran prächtig. 

Aber: Irgendwann begannen die Prei-

se zu bröckeln, die Sicherheiten ver-

loren an Wert und als erste Schuldner

ihre Raten nicht mehr zahlen konn-

ten, kippte der Trend vollends.

Die Banken an der Wall-Street hatten

die Kredite jedoch zuhauf in kompli-

zierten Wertpapierpaketen gebün-

delt und weltweit an Finanzhäuser,

auch deutsche Banken verkauft. Als

der Markt mit diesen undurchschau-

baren und komplizierten Finanzpro-

dukten zusammenbrach, war es

längst zu spät. Banken mussten Milli-

arden von Dollar abschreiben und rie-

sige Verluste taten sich auf. Die Akti-

enkurse begannen zu bröckeln und

fielen bei manchen Werten ins bo-

denlose. Für die amerikanischen In-

vestmentbanken war das zuletzt der

Todesstoß. Auch der Staat war nicht

in allen Fällen bereit die Finanzhäuser

zu retten.

Ein Ende der Krise ist erst dann abzu-

sehen, wenn alle Risiken aufgedeckt

und bekannt sind. 

Auswirkungen auf den Finanz-
platz Deutschland
Die deutschen Universalbanken ge-

hen gestärkt aus dieser Krise hervor.

Durch das starke Privatkundenge-

schäft und die geringere Abhängig-

keit vom Kapitalmarkt halten die eu-

ropäischen Banken den Turbulenzen

besser Stand.

Bundesbankpräsident Axel Weber

sagte: "Eine Sorge um die Stabilität

des deutschen Finanzsystems oder

der deutschen Bankenwelt ist über-

haupt nicht gerechtfertigt."

Tatsächlich sind in Deutschland die Ri-

siken durch gesetzliche Vorschriften

und ein funktionierendes Bankenauf-

sichtssystem geringer als in den USA.

Die Krise wird vorübergehen und es

wird folglich  neue Regularien geben.

Die Auswirkungen auf die deutsche

Konjunktur sind aber noch völlig of-

fen. Steuergelder fließen in die ange-

schlagenen Landesbanken und die

Kreditanstalt für Wiederaufbau, so-

wie die Mittelstandstandsbank IKB.

Steuermindereinnahmen drohen in

den nächsten Jahren, weil Banken

weniger Gewinne machen und die

Konjunktur erlahmen könnte. Auch

die Auswirkungen auf Konsum und

Inflation bleiben abzuwarten.

Kann eine Bank wirklich Pleite
gehen und sind die Kundengel-
der in Gefahr?
Auch Deutschland hat in den vergan-

genen Jahren schon Bankenpleiten

erlebt.

Es gibt eine gesetzliche Mindest-

deckung für Kundengelder in Höhe

von 20.000 Euro.

Die Sicherungseinrichtungen der

Volks- und Raiffeisenbanken gehen

weit über die gesetzlichen Regelun-

gen hinaus.

Ihre Spareinlagen sind bei uns zu

100% abgesichert. Die Raiffeisenbank

Kastellaun eG ist der Sicherungsein-

richtung des Bundesverbandes der

deutschen Volksbanken und Raiffei-

senbanken (BVR) angeschlossen. Hier

sind die Einlagen ohne betragliche

Begrenzung geschützt. Dies gilt in

gleichem Maße für Produkte unserer

Partner im Finanzverbund, z. B. für

Anleihen und Zertifikate der West-

deutschen-Genossenschafts-Zentral-

bank (WGZ). 

Auch für Investmentfonds gelten an-

dere gesetzliche Regeln. Als Sonder-

vermögen genießen Fonds - im Ge-

gensatz zu anderen Anlageformen -

besonderen regulatorischen Schutz.

Wie auch der Presse zu entnehmen

ist, kommt ein Wesensmerkmal von

Fonds in der gegenwärtigen Finanz-

krise deutlich zum Ausdruck: Die Gel-

der der Anleger werden als getrenn-

te Sondervermögen geführt. Damit

können Vermögen im Fonds nicht mit

möglichen Verbindlichkeiten der Ge-

sellschaft verrechnet werden. „Es

müsste also schon die gesamte Fi-

nanzwelt kollabieren, bis das Geld der

Fondsparer verloren geht.“ (FAZ, 17.

September 2008)

Die Raiffeisenbank Kastellaun ist
und bleibt in der Region für die
Region tätig.

Unsere Aufgabe sehen wir in der För-

derung der heimischen Wirtschaft

und der Betreuung der Kunden im lo-

kalen Geschäftsgebiet. Die persönli-

che Kundenbeziehung und das Ver-

trauen zwischen Kunden und Bank-

mitarbeitern stellt die Basis für eine

gesunde Geschäftsbeziehung dar. 



Rückwirkend zum 01.01.2008 wurde

das Eigenheimrentengesetz verab-

schiedet. Mit dieser Neuregelung

wird der Erwerb von Wohneigentum

Bestandteil der privaten Altersvor-

sorge und damit riesterzulagenbe-

rechtigt.

Neu gefördert werden nun auch

Spar- und Tilgungsleistungen auf

Bausparverträge mit der Grundzula-

ge von 154 Euro und der Kinderzula-

ge von 185 Euro (bzw. 300 Euro für

jedes ab 2008 geborene Kind).

Zusätzlich wird ein einmaliger Berufs-

einsteigerbonus in Höhe von 200 Eu-

ro für alle jungen Sparer bis 25 Jahre

gewährt. Dieser Berufseinsteigerbo-

nus wird auch auf schon bestehende

Riester-Verträge gezahlt.

Eine weitere Änderung bei Bauspar-

verträgen ist die Neuregelung der

Wohnungsbauprämie. Nach der al-

ten Regelung war die Wohnungs-

bauprämie nach einer 7-jährigen Bin-

dungsfrist nicht mehr an einen

wohnwirtschaftlichen Verwen-

dungszweck (Bau, Erwerb oder Mo-

dernisierung von Wohneigentum)

gebunden.

Bei Neuverträgen ab 01.01.2009

wird die Wohnungsbauprämie nur

noch bei wohnwirtschaftlicher Ver-

wendung gewährt und muss anson-

sten zurückgezahlt werden. Eine

Ausnahmeregelung gibt es hier nur

für unter 25-jährige Bausparer bei

Vertragsabschluss.

Für alle Verträge die bis zum

31.12.2008 abgeschlossen werden

gilt Bestandsschutz und somit die al-

te Regelung. 

Bei Fragen zu allen Neuregelungen

steht Ihnen Ihr Berater gerne zur

Verfügung.

Abgeltungs-

steuer 2009
Das Jahr 2009 steht vor der Tür und

somit die Einführung der vom Ge-

setzgeber beschlossenen neuen Be-

steuerung von Kapitaleinkünften

(Abgeltungsteuer).

Die neue Abgeltungsteuer tritt am 1.

Januar 2009 in Kraft. Damit Sie von

den Neuerungen profitieren, sollten

Sie frühzeitig Ihre Geldanlagen an-

passen. 

Für alle Kapital-Einkünfte gilt ab 2009

ein einheitlicher Steuersatz von 25

Prozent zuzüglich Solidaritäts-Zu-

schlag und gegebenenfalls Kirchen-

steuer. Die Freibeträge von 801 Euro

(Ledige) bzw. 1602 Euro (Verheirate-

te) bleiben bestehen. Die Kirchen-

steuer kann Ihre Raiffeisenbank Ka-

stellaun eG mit Ihrem Einverständnis

für Sie abführen.

Ein Antragsformular ist in Ihrer Bank-

filiale erhältlich oder kann auf unserer

Internetseite ausgefüllt werden. So-

fern Sie keine Angaben zur Religions-

zugehörigkeit machen, kann auch

kein entsprechender Abzug erfolgen.

Dieser muss dann im Rahmen Ihrer

persönlichen Steuererklärung durch

das Finanzamt vorgenommen wer-

den. 

Betroffen sind Zinsen, Dividenden

und Kursgewinne aus Wertpapier-

Verkäufen. Bei der neuen Regelung

spielt es keine Rolle mehr, wie lange

Wertpapiere in Ihrem Besitz waren. 

Wenn Sie aufgrund der neuen Abgel-

tungsteuer noch Änderungen bei

Ihren Geldanlagen vornehmen möch-

ten, dann sollten Sie schnell handeln.

Vor allem bei Wertpapierkunden und

Fondssparern besteht Handlungsbe-

darf.  

Bitte sprechen Sie uns an, wir
beraten Sie gerne.

Die Uhr tickt …

Lassen Sie sich nicht blenden von uto-

pischen Angeboten, wie sie zur Zeit

etwa für kurzfristige Geldanlagen ge-

boten werden. Man sieht daran, dass

viele Banken sich untereinander kein

Geld mehr leihen, weil sie sich mis-

strauen. Dies kommt für uns nicht in

Frage. Unsere Strukturen sind gesund

und die Risiken abgedeckt.

Frei nach dem Motto "Schuster bleib

bei deinen Leisten" werden wir nicht

versuchen, mit den Großen der Welt

mitzuspielen. 

Wenden Sie sich an  

Ihren Kundenberater,

wenn Sie Fragen haben.

Er nimmt sich gerne die

Zeit, um dies mit Ihnen zu

besprechen.
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Gesetzliche Neuregelungen bei der Wohnungsbau-
prämie und Einführung von Wohn-Riester



Für alle Gewinnsparer gibt es in der

Dezemberauslosung wieder eine

Extra-Gewinnchance. Zusätzlich zu

den Geldpreisen von bis zu 100.000

Euro werden 55 Ford Kuga und 111
Wellnessgutscheine im Wert von je

500 Euro verlost. Wenn Sie bereits Ge-

winnsparer sind, brauchen Sie nichts

weiter zu tun, als die Daumen zu

drücken, dass Ihr Los gewinnt, denn

Sie nehmen automatisch teil. Aber

auch wenn Sie noch keine Gewinns-

parlose haben, können Sie die Chan-

ce der Zusatzauslosung nutzen. Ein-

fach bis zum 30. November in Ihrer

Bankfiliale Lose kaufen und schon

sind Sie dabei.

Denken Sie dran: Gewinnsparen be-

deutet sparen, gewinnen und helfen.
Denn durch Ihre Lose werden uns

Gelder zur Verfügung gestellt, die wir

an gemeinnützige Einrichtungen

spenden dürfen.

P. S.: In der Zusatzauslosung im Früh-

jahr hat ein Kunde unserer Bank ein

Navigationsgerät von TomTom im

Wert von ca. 400 Euro gewonnen!

Wie gut ein Versicherer ist, merkt man

erst, wenn man ihn wirklich braucht  -

Im Schadenfall. Nach einem Autoun-

fall will der Kunde wenig Ärger sowie

einen schnellen und guten Service.

Bei der R+V, unserem Versicherer im

genossenschaftlichen Finanzverbund,

bekommt er beides - und das zu

äußerst günstigen Preisen. Nicht zu-

letzt deshalb gehört die R+V inzwi-

schen zu den drei führenden KFZ-

Versicherern in Deutschland. 

Wechsel der Kraftfahrzeug-Versi-
cherung zum 01.01.2009 
Wer zum 1. Januar 2009 seine KFZ-

Versicherung wechseln möchte, muss

seinen Vertrag bis Ende November

kündigen. Stichtag ist wie jedes Jahr

der 30. November 2008. Zu diesem

Zeitpunkt muss dem bisherigen Ver-

sicherer die Kündigung vorliegen. Las-

sen Sie sich jetzt ein Angebot von

ihrem Kundenberater machen. Er

kümmert sich dann mit den Kollegen

der R + V Versicherung um alles Wei-

tere.

Innovation der R+V:  Fahrerschutz-
versicherung
Gleiches Recht für alle. Während die

Mitfahrer nach einem Unfall An-

spruch auf Entschädigung durch die

KFZ-Haftpflichtversicherung haben,

war der Fahrer bei selbst- oder mit-

verschuldeten Unfällen bisher nicht

ausreichend abgesichert. Bei der R+V

ist das Vergangenheit. Für gerade ein-

mal 20 Euro Jahresbeitrag wird Scha-

denersatz geleistet zum Beispiel für:

Schmerzensgeld, Verdienstausfall,

Hinterbliebenenrente, etc. 

Sollten wir Ihr Interesse an einem An-

gebot für Ihre KFZ-Versicherung ge-

weckt haben, lohnt sich dies doppelt.

Unter allen Interessenten verlosen
wir Einkaufsgutscheine, Tank- bzw.
Waschgutscheine sowie 5 fernge-
steuerte Crash-Cars. Zu besichtigen

sind diese kleinen Flitzer in unseren

Geschäftsstellen. Drehen Sie doch

einmal ein paar Runden und nehmen

Sie an unserem Gewinnspiel teil.

Denn von nun an heißt es:

Immer richtig versichert! 
Mit der R+V KFZ-Versicherung.
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Dankeschön-Zusatzziehung Gewinnsparen

NNNN iiii cccc hhhh tttt   rrrr iiii cccc hhhh tttt iiii gggg   vvvv eeee rrrr ssss iiii cccc hhhh eeee rrrr tttt ????

Service hat Vorfahrt - R+V bietet Autoversicherungen zu Top- Konditionen

Mich gibt es 

zu gewinnen !!!
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Wir gratulieren allen Gewinnern von Sterne des Sports!

Sterne des Sports -
HSG Kastellaun-Simmern siegt auf Kreisebene
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Sterne des Sports in Bronze
Im Frühjahr riefen die Volksbanken

und Raiffeisenbanken im Rhein-Huns-

rück-Kreis alle Sportvereine zum

Wettbewerb „Sterne des Sports“
auf. Die Teilnahme war ganz einfach.

Mit einem kurzen Bewerbungsbogen

über das besondere Engagement

konnte sich jeder Verein bei den

Volks- und Raiffeisenbanken im

Rhein-Hunsrück-Kreis bewerben.

Die Jury hatte anschließend die

schwere Aufgabe aus den vielen Ein-

sendungen die Vereine herauszufil-

tern, die in verschiedenen Bereichen,

wie z. B. Gesundheit und Prävention

oder Umweltschutz besondere Ar-

beit leisten.

Der glückliche Sieger und Gewinner

des Großen Bronzenen Stern des

Sports war am Ende die HSG Kastel-
laun-Simmern, die sich besonders

durch ihr Engagement im Bereich Ju-

gendarbeit profilieren konnte. Es

folgte auf dem 2. Platz der Sport-
verein Hollnich. Auch hier wird der

Bereich Kinder und Jugend groß ge-

schrieben. Den 3. Platz belegte der

TV Unzenberg-Heinzenbach, der

viel im Bereich Sucht- und Verhaltens-

prävention für Kinder und Jugendli-

che auf die Beine gestellt hat.

Am 12. August fand in Simmern eine

feierliche Siegerehrung mit allen Ge-

winner-Vereinen, Bankvertretern und

Gästen statt. Landrat Bertram Fleck

und Sportbundvorsitzender Walter

Desch hielten die Laudatio für die

Erstplatzierten.

Insgesamt wurden 16 Vereine im

Kreis mit einem bronzenen Stern und

Geldpreisen in Höhe von insgesamt
7.000 Euro ausgezeichnet.

Aus unserem Geschäftsgebiet durfte

sich noch ein weiterer Verein über ei-

nen Gewinn freuen. Der SV Bell er-

hielt ebenfalls einen bronzenen Stern

und zusätzlich einen Geldpreis in

Höhe von 100 Euro für die Vereins-

kasse.

Stern des Sports in Silber
Die HSG-Kastellaun-Simmern kann

sich aber über einen weiteren Sieg

freuen. Mit ihrer Bewerbung auf Lan-

desebene schaffte sie es unter die er-

sten drei und erreichte den 3. Platz

und somit den Silbernen Stern des

Sports.

Am 6. November findet eine große

Abschlussveranstaltung mit Vertre-

tern aus Sport und Politik in Köln

statt. Hier wird die HSG im entspre-

chenden Ambiente die ebenfalls mit

einem Geldpreis dotierte Auszeich-

nung auf Landesebene entgegen-

nehmen.

Pünktlich zum Weltspartag am

30.10.2008 ist der Startschuss zum 39.

Jugendmalwettbewerb gefallen. Es

darf wieder gemalt werden, bis der

Pinsel raucht oder gefilmt werden, bis

die Linse reißt! Das Thema lautet

„Auf Dich kommt's an! Mehr Mit-
einander. Mehr Menschlichkeit“.

Zeig uns auf einem DIN A3-Bogen,

wie Du anderen Menschen geholfen

hast und wie sich Menschen fürein-

ander einsetzen.

Alle notwendigen Unterlagen und In-

fos zum Wettbewerb bekommst Du

Anfang Dezember in der Schule aus-

gehändigt. Falls Deine Klasse nicht am

Malwettbewerb teilnimmt, kannst

Du das entsprechende Malblatt auch

direkt bei uns in der Bank bekommen.

Mach mit! Auf Dich kommt's an!

Übergabe 1. Platz - HSG Kastellaun-Simmern Übergabe 2. Platz - SV Hollnich

39. Jugendmalwettbewerb 2009
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Zwei neue Azubis
Seit 1. August 2008 werden wieder zwei junge Menschen bei

uns ausgebildet:

Eva Zilles aus Zilshausen und Tim Wendling aus Mörsdorf
haben ihre Karriere als angehende Bankkaufleute begonnen.

Wir wünschen den beiden viel Erfolg für die nächsten 2 1/2

Jahre.

Neuer Kollege
bei der R+V
Seit 1. September 2008

unterstützt Benjamin
Wasem unser R+V Team. 

Sie erreichen ihn mon-

tags bis freitags unter Tel.

Nr. 06762/9311-63.

Praktikum im Hunsrück
Mehr als 10.000 km entfernt von ihrer

Heimat absolvierte Yan Liao in unserer

Bank ein sechswöchiges Praktikum.

Nach ihrem erfolgreichen Betriebswirt-

schafts-Studium in Köln sammelt sie in

der Genossenschafts-Organisation er-

ste praktische Erfahrungen im Bereich

des Finanzwesens.

Unsere Öffnungszeiten

Kastellaun
Alterkülz
Bell
Beltheim
Buch

Gödenroth

Mörsdorf

Sabershausen

08.30 – 16.30 Uhr*

08.30 – 16.30 Uhr*

08.30 – 16.30 Uhr*

08.30 – 16.30 Uhr*

08.30 – 16.30 Uhr*

08.30 – 11.00 Uhr

08.30 – 12.30 Uhr

08.30 – 11.00 Uhr

08.30 – 12.30 Uhr

08.30 – 16.30 Uhr*

08.30 – 16.30 Uhr*

MO – FR

MO

DI

MO + FR

DO

SA

DI

SA

MI

FR

DO

*Mittagspause von 12.30 – 13.30 Uhr

Unser Vertriebsleiter Bernd
Schneider aus Bell (Foto) konnte

am 1. August 2008 auf 25 Jahre

bei unserer Bank zurückblicken. Be-

gonnen hat er seine Ausbildung

bei der Raiffeisenbank in Bell. Seine

Zusatzausbildung zum Genossen-

schaftlichen Bankbetriebswirt

schloss er im Jahr 1999 ab. In der

Vergangenheit war er unter ande-

rem als EDV-Koordinator und

Zweigstellenleiter für uns tätig.

Seit 2002 hat er die Aufgabe des

Vertriebsleiters übernommen. Wir

wünschen uns, dass ihm seine Ar-

beit auch weiterhin Freude macht

und er zur erfolgreichen Zukunft

unserer Bank weiter beiträgt. Das

25jährige Dienstjubiläum haben

wir mit einem Grillfest im Hof der

Bank gebührend gefeiert.

Genau fünf Jahre früher, am 1. Au-

gust 1978, hat Sabine Steffen aus
Beltheim (Foto) ihre Ausbildung

begonnen. Sie ist unserer Bank bis

heute treu geblieben und betreut

als Spezialistin unsere Kunden im

Bereich der elektronischen Bank-

dienstleistungen.

Ein weiteres Jubiläum feierte unse-

re „gute Fee“ Edith Schneider aus
Gödenroth, die am 30. Juni 2008

seit 10 Jahren als Raumpflegerin

bei uns beschäftigt war.

Betriebsjubiläen


